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In Beuntwcrtllng der Anfrage der Abg.H i n t 0 r l'e i t n e rund 

Genesscn vom l2.Juni 1947,/letrcffend Borkenkäfergefahr im Wald der MUlJ:I!I.'Lambach 
.. 

und Einweisung von Ro.ndgemeind8n für Brennholzzw'eokc wie auch .Unterhcmdlungen 

mit den amcrikanisohen Militärbclj.ör'den teilt tjundeskanzler Ing.Dr.F i g 1 '·3" l 

f.lge:p.des mit: 

In Lrunbaoh ~efindet sich das früh~re 1llblni tionsdcpst der deutschen Luft­

waffe, damals kurz Muna genannt I das seit eier Befreiul1g als Munitiellsdep·:t unter 

ameri'ko.nischer Militärverwnltung steht. 

Auf"'. einem Areal von 00..240 ha üil;1 Gemeindegcldet Sta:dl .. ~au.ra, ~b'eröstcrreiQh, 

befinden sich eine Anzahl ven Werkstätten, MunitHl1sbunkerll und Untel'künften~ In 

don Munitionsbunkern lagern grössere Mengen an Pulver verschiedenezt Arten. Die Werk­

stätten verfügen nech über einen V'irrat an Maschinen (27 StUck Werkzeugma~ohineri), 

oa. 200 elektrisch(} Antric;:smd0ro .. ,3l Gcneratöraggregate., 3 Lastkraftwagon l eine~ 

Löschwageni' einen. Aut~buss und 22 Anhämter' • Das GeDi'et besit~t Gleisanschluss und 

eine Diesallok~motive. 

Es hat sich eine Lambanit G.m.b.H.(GeschäftsfÜhrer Herr Enzeleit, Wi(;n,l:5., 

Kuppelvricsergasse 6) gebildet, die mit Eingabe vem· 18 •.. :t.l.J. um. käufliche Uberlassung 

de., im Munitionsdüpot liegeu.den Pulvers zum Zwecke der Herstellung ven'Kunststoffen "........ . . 

und um Zuteilung der dort befindlichen Werkstätten für deren 'etrieb gelaeten hat .. 

Die. amerika.nische Militärregierung wurde v~m Bunde~miui&terium für VCl'mögenssioherWl8 

und Wirtsohnftsplanung mit.Sohreiben Z1.59 .. 288 vem30 • .ß.194? um Freigabe dieser 

t f . b' G b sowie . .0 • • 
Y~rrä c ür dJ.\il 1ru:n am" t .m.· .H. ~, um die Freiga\e ven 'TNT .LÜr dJ.e 

Dyn-.r.nitno.el A.G. St.1amB'l"Goht gebeten. 
. . 

Mit demselben Einscthreiten wurde bei dGr amerikanischen nesn.tzungsmaoht 

auch um die Freiga'be allQr auf dem Grundstück gelegenen Ge'eäudei1sami.·;t;l.llen dllrin 
''\.';·d· 

\efindlioh~n Einrichtungen des gesamten Grundstückes seHst" ersuoht. 

In einer ~'egprechung, die· in Verfolg di<?scs Einschrei tens beim Quartier:­

meister am 10.7.1947 stattfand, wurde den Vertretern des Bundesministeriums für 

Vormägensoicherung und WirtsohaftspJ,anung s(;itens aer Amerikaner eröffnet, dass 

'derzeit nur eine Freigabe des Berei~hes 5 mit ZUDehör und d~r angesprochenen 

Pulver- als auch der TNT ... Vorräte in Dcttucht-käma, während das.üirige- Areal. für 

Na6hscllu'bzwccke der amerikanischen Desatzungsmacht noch ·weiter bemötigt wird. 

nis jetzt konnte trct z·mehrfaoher Urgenz dcs Bundesministeriu:pts für 

Vcrmögenssf6'herung und Wirtschafts::planung lediglich eine mündliche Freign.be des 

TNT erreiohtwerden. In einer gesondorten Eingabe, Zl.~~.658 vom 19.7,0194'7, wur.d~ 

.).ei de!.1 Amerikanern auch um die .Freigabe des noch in Lambach in g.?ötS>serqr Menge 

hefindlichen Elektl'o- und Insta1lationsmaterials gebeten und e1::enso die F1'eigabc 

v.n ~tallschrott' aller Art verlangt. 
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, Auoh diese Eingnbe is t nflch unerledigt, dooh is t dem Vernehmen nc!loh 

G!in Verkauf des Schrottes an amerikanische Firmen bereits erfolgt, und es wurde 

mi t dem Abtransport de~s~lben (bereits 58 Waggon ab8eschickt) wgonnen, während 
gebung '" 

die Ver /) (los Elektro- und InstallationsJlIO.terials noch .ffen ~st. 
~ ." .... 
4' Hinsichtlioh der Frage der Schlägerung des Wald bestandes im Gebiete 

dea! Muna Bei festgehalten, dass es siCh dal!ei jl:dellfalls nur um die Möglichkeit der 

Einweisung umliegender Randgemeinden in das vem Borkenkäfer befallene Waldgrund­

stück der Muna in Lam~ach handeln dürfte. Die Katas~rophcn~ekämpfung hinsiohtlloh 

F~rstinsekten ist eineforstpolizeiliche Angeloßenheit, zu der der Jeweibige 

Regierungsforstdirektor, im gegebenen Falle alse Oberforstrat Rudelf Gad~rba.uel" in 

Linz, Promenade 11 - 13, zuständig ist. Der Genannte ist auch zugleich LGitc~ 

der Ho1zaufbringungs- und der Holzwirtschaftsste11e. Nur dur~h diesen genannten, 

He~rn kann. eine Verfügung hinsichtlich Einweisung von Gemeinden mit Jrennh,lzmnngel 

in die v~m ~brkenkäfer und sonstigen F.rst schädlingon 'iefalle!len Wälder der 1Y1u.na 

in Lnmbaoh erfolgen. Hinsiohtlich der mit dem Amerikanern zu ;pflegenden Unterlland­

lungen im Sinne der Anfrage ist das nundesministerium für Vermögenss!ooorung und· 

Wi rtsc,sha.fts planung . im Einve.rnehmen mit dem Bundesministeriwn für Land- ul1d F •. rst­

wirtschaft befasst. 

....- .......... .. 
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